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Ohren - überall
Der KGB als Inland- und Auslandgeheimdienst der Sowjetunion

bestand vom 13. März 1954 bis 6. November 1991. Mit

Sitz in der Lubjanka, Moskau, beschäftigte er 480 000 Leute.

Unser Spionage-Experte Oberst Gregor Roos zu den sowjetischen und russischen Geheimdiensten

Die Bezeichnung KGB hiess Komitee für
Staatssicherheit beim Ministerrat der

UdSSR. Der Auftrag des KGB umfasste

die Auslandspionage, die Gegenspionage,
Kontrolle von Regimegegnern innerhalb
der Sowjetunion sowie die Sicherung und

Bewachung von Mitgliedern der Partei-

und Staatsführung.

KGB: Hauptverwaltungen
Der KGB war in Hauptverwaltungen/Spe-
zialeinheiten unterteilt. Die wichtigsten
Hauptverwaltungen waren:
• Auslandaufklärung;
• Spionageabwehr und Überwachung

ausländischer Touristen und
Diplomaten;

• militärische Spionageabwehr und po¬

litische Überwachung in den sowjetischen

Streitkräften inkl. militärischer
Nachrichtendienst;

• Transportschutz;
• Kontrolle der Bevölkerung, zumal der

nichtrussischen Minderheiten in der

Sowjetunion, der Kirche und der In-

telligenzija;
• Wirtschaftsspionage und Industrie¬

schutz;
• Observationen und entsprechende

technische Überwachungsausrüstung;
• Fernmeldeverkehr (Kryptografie und

Verbindungswesen mit den KGB-
Residenturen im Ausland);

• Personenschutz und Bedienstete für

hochrangige Funktionäre und deren

Familien;
• Sicherheit der Regierung;
• Fernmelde- und elektronische Auf¬

klärung (SIGINT) und

Kommunikationsüberwachung; Grenztruppen.
Der erste KGB-Vorsitzende war Iwan Se-

row, im Amt von 13. März 1954 bis 8.

Dezember 1958, der letzte KGB-Chef war

Wadim Bakatin, im Amt nur kurz vom
23. August 1991 bis 6. November 1991.

Nachfolgedienste
• MSB Interrepublika¬

nischer Sicherheitsdienst.

Von Gorbatschow

am 28. Novem
ber 1991 eingesetzt.

• MB Ministerium für Si¬

cherheit. Von Jelzin am
19. Dezember 1991 ge

gründet und eingesetzt
mit der Bezeichnung Minis
terium für Sicherheit und innere

Angelegenheiten.
• FSK Föderaler Dienst für Abwehr.

Am 21. Dezember 1993 von Boris Jelzin

eingesetzt zur Ablösung von MB.

Der Geheimdienst FSB

Der Geheimdienst FSB, am 3. April 1995

von Jelzin eingesetzt, ist der Nachfolger
des KGB mit der Beschränkung auf den

Inlandnachrichtendienst. FSB bedeutet
Föderaler Dienst für Sicherheit der Russischen

Föderation. Er beschäftigt 100000
Mitarbeiter. Direktor ist Alexander Borot-
nikow mit Amtssitz in der Lubjanka.

Wladimir Putin war 1989 und 1999

Direktor des FSB. Dem FSB untersteht,

mit Ausnahme der Auslandspionage und
des Föderativen Schutzes, die gesamte
Infrastruktur des KGB und ist direkter Nachfolger

des Gegenspionagedienstes FSK.

Aufgaben: Spionageabwehr, Bekämpfung

der Kriminalität, Spionage und

Aufklärung. Chef Alexander Bortnikow.

Sonderdienste

UPRO. Seit 1996 besteht eine Sonderabteilung

im FSB mit einem Bestand von ca.

150 Mann, genannt UPRO Direktion

zur Infiltration krimineller Organisationen
mit dem Auftrag, in kriminelle Strukturen

einzudringen und die führenden Köpfe zu
ermitteln.

RISS. Das russische Institut für
strategische Studien gilt als Denkfabrik des

FSB. Seit 2009 untersteht es der Verwaltung

des russischen Präsidenten.

FAPSI Föderale Agentur für
Fernmeldewesen. Sie verantwortet Spionage
und Abwehr im fernmeldetechnischen
und elektronischen Bereich, sichert
Fernmeldeverkehr von Armee und Regierung,

sorgt für Abhörsicherheit und

Verschlüsselungstechniken, klärt auf, empfängt
Nachrichten und dechiffriert sie.

120 000 Mitarbeiter. 2003 vom
FSB übernommen.

FPS Föderaler Dienst
für Grenzschutz. Mit

200 000 Mitarbeitern war er

zuständig für die Sicherung
und Bewachung der
russischen Aussengrenzen und

Grenzregionen und für
Auslandspionage. FPS wurde 2002

vom FSB übernommen.
FSO. Der Schutzdienst ist mit

40 000 Mitarbeitern zuständig für die
Sicherheit der Regierung und des Präsidenten.

Nach Weisung des Präsidenten
betreibt der FSO auch nachrichtendienstliche

Aktivitäten zur Abwehr oder Spionage.

GRU, der militärische Dienst

Der Militärische Auslanddienst ist zuständig

für militärische Spionage im Ausland
und untersteht dem Verteidigungsminister.

GRU gilt als der geheimste Dienst
Russlands. Direktor ist Generaloberst Igor
Sergun mit Amtssitz Uliza Grisodubowoj 3

in Moskau. Budget und Anzahl Mitarbeiter
sind geheim. Dem GRU unterstellt ist die

GRU-Speznas, die in der Ostukraine und

neuestens in Syrien zum Einsatz gelangt.

SWR, die zivile Spionage

Der Aussenaufklärungsdienst mit 15 000

Mitarbeitern ist zuständig für die zivile

Auslandspionage, sammelt und analysiert
nachrichtendienstlich bedeutende
Informationen in Wirtschaft, Wissenschaft,
Technologie und Politik mit Hilfe von
angeworbenen Agenten im Ausland und

Spionage fremder Nachrichtendienste mit
Schwergewicht Wirtschaftsspionage.
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